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Räumliche Lage – Metropolregion Stuttgart Einzugsgebiet – LGS Winnenden + Schwaikheim

Winnenden
Schwaikheim

Stuttgart

Region Stuttgart

Metropolregion Stuttgart

Datenquelle: Initiativkreis Metropolregion  in Deutschland ( KIM)



Landesgartenschau
ÖPNV - Anbindung

Neue 
Mobilitätspunkte

20min 
Stuttgart ↔ LGS 
Winnenden/ Schwaikheim

Neue Mobilitätspunkte



Winnenden

Birkmannsweiler

Hanweiler

Höfen

Hertmannsweiler

Schwaikheim

Breuningsweiler

Baach

Bürg

Leutenbach

Räumliche Lage 
Winnenden Teilgemeinden

Nellmersbach

Weiler zum Stein



Schwaikheim

NSG
Oberes Zipfelbachtal
Sonnenberg

ND
Weiler Teich

Entenbach

LSG
Buchenbachtal

LSG
Bürger Höhe

ND
Eibe

ND
Teufelsbrunnen

Leutenbach

Landschaftsraum 
Winnenden, Schwaikheim

NSG Naturschutzgebiet

ND Naturdenkmal

LSG Landschaftsschutzgebiet

Winnenden

ND
Haselstein

LSG
Zipfelbachaue

ND
Hohlweg



Bestehendes Potential

Landschaftsraum

Kulturlandschaft

Stadtraum

Altstadt

Anbindung – Region Stuttgart

Landschaftskulisse 
Schwäbisch-Fränkischer-Wald

Wertvoller
Landschaftsraum
Kulturlandschaft

Stadtzentrum

Ortskern

Verbindung

Anbindung

Landmarke 
Bürg

Landmarke 
Rossberg

Anbindung

Ortskern



Landschaftspark 
Region Stuttgart

Schwaikheim

Winnenden und Schwaikheim ist 
wichtiger Baustein zum
Flächenschluss mit umgebenden 
Landschaftsparks

LGS = Motor für Umsetzung!



Städtebauliche
Entwicklungspotenziale

Skizze Internationales Stadtbau Atelier  Stuttgart

Innovatives Wohnen
mit Modellcharakter 

Potenzial für
`Neues Wohnen´
mit Modellcharakter

Neuordnung 
Bahnhofsareal

LGS
IBA + Innovatives Wohnen
= Synergie

IBA
´27

Neuordnung 
Bahnhofsareal



IBA ´27

Landesgartenschau 
Kernzone

LGS = Bindeglied!

Innovative 
Wohntypologien



Leitidee

Blaues Band
Zipfel- und Buchenbach

Grünes Band
Zipfel- und Buchenbachaue

Grüne Leiterstrukturen
Grünverbindungen in Stadt-
und Landschaftsraum

Landesgartenschau als zukünftiger multifunktionaler Naherholungsraum



Wirtschaftsstandort
attraktiv und konkurrenzfähig halten

Zukunftsfähigkeit 
Winnenden Schwaikheim

Wertschöpfung generieren 

Weniger Parkierung - Mehr Grün

Erhöhung Biodiversität

`Grüne Bänder´ Zipfel- und Buchenbach

Verbindungen stärken

Ökologische und 
stadtklimatische Aufwertung

Interkommunalität stärken

Stadtumbau – Mobilität

Qualifizierung dauerhafter Freiräume

Energieumbau 

Grünstrukturen ergänzen/ vernetzen/ sichern

Gewässer aufwerten, 
durchgängig renaturieren

Gewerbegebiete - Grünkonzept

Extensive Landwirtschaft 
+ Kulturlandschaft aufwerten/ sichern

Verzahnung Stadt- und Naturraum

Stadtfarmen/ Bürgergärten/ 
Part. Landwirtschaft

Naherholung, Freizeit-, 
Sport-, Spielangebote

Naturerfahrungsräume anbieten

Bildungsraum und Innovation 

Einbeziehung der Bevölkerung 

Verbesserung der Lebensqualität 

Stadtentwicklung
nachhaltig, modern und integriert 

=

Landesgartenschau
Zielformulierung



Landesgartenschau
Kernzone



LGS Öhringen 2016
ca. 30ha

LGS Winnenden - Schwaikheim 2032
ca. 44ha

Landesgartenschau
Flächenabschätzung



Landesgartenschau
Veranstaltungsflächen

Landschaftspark

Landschaftstreppe
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Neues Bild



Landesgartenschau
Ausstellungsflächen
Kernbreich

Sparkassenbühne

Treffpunkt Baden-Württemberg

Treffpunkt Grün

Hallenschau 

Aktionsflächen Natur

Aktionsflächen Zukunft 

Themengärten

Naturerlebnisraum

Spiel- und Freizeitflächen

Landschaftstreppe

Stadtfarming, …

Urbaner Kulturraum

Aktionsflächen Jugendliche

Teilgemeinden/ Vereine, …

IBA - Zukunftspavillon

Gastronomie
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Landesgartenschau
Daueranlage

Landschaftspark

Landschaftstreppe
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− Naturraum Zipfelbachaue

− Landschaftspark Zipfelbachaue

− Sicherung und Ergänzung der 

Streuobstflächen

− ergänzende Wegeverbindungen 

− IBA Freiflächen

− Landschaftstreppe

− Spiel- und Freizeitflächen

− Neue Aufenthalts- und 

Naherholungsräume

Neues Bild



Landesgartenschau



Landesgartenschau



Landesgartenschau
Zugänge 
Shuttleverkehr
Parkierung LGS

Eingang LGS

Haltestelle LGS

Shuttleverkehr

Optional

ca. 800 Stellplätze

Optional
ca. 850 Stellplätze
ca.   12 Reisebusse

Mögliche
Anlieferung 

Sparkassenbühne

Ziel: So wenig wie möglich Individualverkehr!

Sparkassenbühne



Landesgartenschau
Innovative temporäre 
Parkierungskonzepte



Bahnhof

IBA

Schließen und 
Stärken von 
Grünverbindungen und
Gewässerzonen

Aufwertung
Ortseingänge

Innerörtliche
Aufwertung

Bahnhof

Eichholz

Stadtraumvernetzung

Grünraumvernetzung

Nachhaltige Stadtentwicklung

Mobilitätskonzept

Flankierende Maßnahmen



Mobilitätsdrehscheibe Bahnhof

Neuordnung Straßen + Querungen

Aufwertung Stadtplätze

Parkraummanagement

Verknüpfung Zipfel- + Buchenbach stärken

Nadelöhr Bahnunterführungen
aufwerten

Gewerbeflächen – Grünkonzept entwickeln

Ortsränder, Stadteingänge aufwerten

Energie- und Freizeitpark Eichholz

Modernisierung Kläranlage
Zipfelbachaue

Flankierende Maßnahmen
Stadtraumvernetzung
Winnenden

Neue Folie –
Zeit???



Flankierende Maßnahmen
Stadtraumvernetzung
Schwaikheim

Mobilitätsdrehscheibe Bahnhof

Neuordnung Straßen + Querungen

Verbindung Alte- + Neue Stadtmitte

Stadtplätze aufwerten

− Gorroner Platz, Kirch-, Rathaus- und Umfeld 

Begegnungsstätte, 

− Rosengarten/ Spielplatz Ehrenhain, Spielplätze

− Umfeld Wiesentalhalle – Skateanlage, Zipfelbach 

erlebbar machen

− Freibad, Rasenspielfeld, Sport- + Freizeitpark 

integrieren

− Stadtränder und Ortseingänge

− Freizeitangebote für Jugendliche



Stadtraumvernetzung
Aufwertung Stadtraum
Beispiele



Stadtraumvernetzung
Aufwertung Stadtraum
Beispiele



Landesgartenschau
Winnenden + Schwaikheim

Was bleibt?

→ Landesgartenschau als Impuls + Motor
→ Synergie durch IBA 2027

Wichtiger Baustein zur  Gesamtaufwertung der Kommunen

Qualifizierung dauerhafter Freiräume

Verbesserung der Lebensqualität und gesellschaftlicher Mehrwert 

Stärkung Wir-Gefühl

→

→

→

→

kienleplan



ANMUTUNGEN



AUSBLICKE



Landesgartenschaubewerbung
Anforderungen

Planung und Auswahl geeigneter Flächen
− Planung mit den ortstypischen Gegebenheiten
− Einbindung in Grünkonzeption

Flächen für Ausstellungen und Veranstaltungen

Anbindung an das öffentliche Verkehrsnetz 
(barrierefrei)

Langfristige Nachnutzung

Gesicherte Finanzierung

Verbundprojekte gemeinsamer Durchführungshaushalt

LGS Flächenbedarf mind. 10 -15ha

LGS Dauer mind. 5 – 6 Monate

Durchführung von Wettbewerben

Gastronomisches Konzept während Ausstellung



J F M A M J S O NJ A D

2019 2020

März Juli

Landesgartenschaubewerbung
Zeithorizont



Machbarkeitsstudie

I. Defizite/ Chancen/ 
Entwicklungsziele

II. Daueranlagen

III.    Flankierende Maßnahmen

IV. Ausstellungskonzeption

V. Kosten und Finanzierung

VI. bisherige und geplante
Bürgerbeteiligung

VII. langfristige Nutzung

Landesgartenschaubewerbung 
Zusammenfassung



Landeshauptstadt Stuttgart, Statistisches Amt           Datenquelle: Initiativkreis Europäische Metropolregion in Deutschland (KIM)

2018    Landesgartenschau Lahr im Schwarzwald
2019 Gartenschau Remstal
2020 Landesgartenschau Überlingen
2021 Gartenschau Eppingen
2022 Landesgartenschau Neuenburg
2023 Gartenschau Balingen
2024 Landesgartenschau Wangen im Allgäu
2025 Gartenschau Freudenstadt / Baiersbronn
2026    Landesgartenschau Ellwangen
2027    Gartenschau Bad Urach
2028    Landesgartenschau Rottweil
2029    Gartenschau Vaihingen / Enz
2030    Landesgartenschau Ulm

2032 Landesgartenschau 
Winnenden / Schwaikheim

Landesgartenschauen
Baden-Württemberg
2020 - 2032



WINNENDEN
SCHWAIKHEIM




